
Leichtathletik

Gemeinsam blicken wir auf das 
erfolgreiche Sportjahr 2022 zurück, in dem wir wieder in unseren 
nahezu regulären Trainingsbetrieb finden durften. Das zu Beginn 
des Jahres neu strukturierte Team aus fünf Trainerinnen und Trai-
nern hat sich gut zusammengefunden und ist mit großem Engage-
ment dabei. 

Unsere Trainerin Vanessa Trüggelmann wurde vom Deut-
schen Leichtathletik Verband (DLV) mit dem Engagement-
Award für junge TrainerInnen ausgezeichnet. Dabei gab es 
eine Einladung zur Teilnahme an einer speziellen digitalen Netz-
werkveranstaltung, wo auch Bundestrainerinnen und die DLV-Ju-
gend selbst vertreten waren. Zusätzlich erhielt Vanessa ein kleines 
Dankeschön zugesandt mit einem Staffelstab und anderen nütz-
lichen Dingen rund um das Leichtathletik-Training.

Wir Trainerinnen und Trainer haben viel Freude, unsere Athletin-
nen und Athleten zu trainieren, sie auf Wettkämpfen zu begleiten 
und sie grundsätzlich zu unterstützen. In dieser Sommersaison ha-
ben wir mit vielen Athletinnen und Athleten an verschiedenen
Wettkämpfen teilgenommen. Dabei durften wir miterleben, wie 
freudestrahlend neue Bestzeiten und-weiten erreicht wurden. 
Insgesamt haben wir in diesem Jahr viele neue Gesichter in allen 
Altersklassen kennenlernen dürfen. Wir freuen uns über diesen Zu-
wachs und wollen uns gleichzeitig auch bei den uns treu gebliebe-
nen bedanken.

Das Leichtathletik-Team freut sich 
auf ein neues sportliches und ereignisreiches Jahr 2023.
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Softball - Homebase in Hengelo

Nach langer Pause hat Homebase Bielefeld, das Softball-Team der 
BTG, endlich wieder den Spielbetrieb aufgenommen. Nachdem es 
im Sommer viele Neuzugänge gegeben hatte, war  das jährliche 
„Last Minute Tournament“ der Hengelo Giants am dritten Wochen-
ende im September eine gute Gelegenheit, um in entspannter At-
mosphäre die ersten Spiele zu machen.

Ebenso wie viele andere Teams reiste die Mehrheit der Bielefel-
der*innen trotz des durchwachsenen Wetters schon am Freitag-
abend an, um das gesamte Wochenende mitzunehmen. Nach ei-
nem gemütlichen Abend am Feuer und einer kalten Nacht im Zelt 
begann das Turnier am Samstagmorgen nichtsdestotrotz mit guter 
Laune um 9.30 Uhr mit den ersten Spielen. Homebase hatte die 
wohl schwierigste der drei Gruppen erwischt: Die Gegner für die-
sen Spieltag waren die Titan-Nics aus Soest, die Münster Roadrun-
ners und Los Gigantos aus Hengelo.

Erster Gegner des Tages war das Uni-Team aus Münster, das im 
Sommer in der deutschen College Series souverän den dritten Platz 
erreicht hatte. Trotzdem legte das Bielefelder Team einen guten 
Start hin: Offensiv wurde direkt Druck gemacht, während die Roa-
drunners defensiv gut in Schach gehalten werden konnten. Das 
Spiel blieb bis zuletzt ausgeglichen, ging nach einigen Fehlern in 
der Bielefelder Defensive dann aber knapp an die Roadrunners.
Nach einer kurzen Mittagspause folgte das Spiel gegen Los Gigan-
tos, das wegen eines heftigen Regenschauers zwischenzeitlich un-
terbrochen werden musste. Die nassen Bälle machten es der Biele-
felder Defensive dann auch sehr schwer, gegen die starken Gegner 
zu verteidigen. Offensiv lief es besser, trotzdem musste Homebase 
am Ende eine Niederlage hinnehmen.
Ohne eine Pause zum Trocknen ging es direkt weiter gegen Titan-

Nics aus Soest, die das Turnier in der Vergangenheit schon mehr-
mals gewonnen hatten und dementsprechend wieder zu den Titel-
favoriten gehörten. Hier gab es nochmal ein spannendes Spiel zu 
sehen: Vor allem die Bielefelder Offensive machte eine gute Figur 
gegen den starken Pitcher der Titan-Nics, aber auch defensiv gab 
es viele gute Aktionen. Am Ende reichte es gegen einen so starken 
Gegner aber nicht und der Sieg ging nach Soest.
Um den Spieltag abzurunden, wurde noch ein Freundschaftsspiel 
zwischen dem Bielefelder Team und den Lokalrivalen von den Pa-
derborn Padres organisiert. Trotz des mittlerweile strahlenden Son-
nenscheins war der Ascheplatz komplett durchnässt und das Spiel 
war im wahrsten Sinne des Wortes eine „Schlammschlacht“. Der 
beißende Wind tat sein Übriges und das Spiel wurde einvernehm-
lich bei einem Gleichstand von 5:5 beendet. Trotzdem hatten alle 
Beteiligten noch einmal viel Spaß und freuen sich auf die nächste 
Begegnung.

Den Samstagabend ließen alle Teams bei einem gemeinsamen Bar-
becue mit anschließendem Quiz ausklingen, wo Homebase genau 
so starke Leistungen zeigte wie tagsüber auf dem Platz. Am Sonn-
tag mussten, nach einem langen Frühstück wegen des anhaltenden 
Dauerregens, dann leider die Platzierungsspiele abgesagt werden.

Trotz des schlechten Wetters und der drei Niederlagen hatten 
die BTG-Softballer*innen viel Spaß. Insgesamt fünf Spieler*innen 
machten ihre ersten Spiele überhaupt und zeigten allesamt starke 
Leistungen. Dass das Bielefelder Team nach langer Pause und mit 
einer bunten Mischung aus Rookies und Veteranen schon gegen 
so starke Gegner mitspielen konnte, spricht für eine vielverspre-
chende Zukunft. Nun steht von Januar bis März die NRW Indoor 
Series an, bevor ab April wieder draußen gespielt wird und weitere 
Turniere anstehen.

Bericht: Malin Pohl, Florian Steig

„Wenn uns bewusst wird, dass die Zeit, 
die wir uns für einen anderen Menschen nehmen, 

das Kostbarste ist, was wir schenken können, 
haben wir den Sinn der Weihnacht verstanden.“

                                                                                                                                                      
       Roswitha Bloch (*1957)

Liebe Freundinnen und Freunde der BTG,
das Jahr 2022 neigt sich dem Ende zu und die Vorweihnachtszeit hat 
begonnen. Im Hinblick auf die Corona-Pandemie ist zwar schrittweise 
der normale Alltag zurückgekehrt, die Freude darüber jedoch durch 
die Kriegsnachrichten und die damit im Zusammenhang stehende 
Flüchtlingswelle und Energiekrise sowie durch die hohe Inflation deut-
lich überschattet. 

Aber gerade jetzt in der Adventszeit gilt es angesichts bedrückender 
Nachrichten die Weihnachtsbotschaft aufzugreifen, nämlich innezu-
halten, sich auf das Gute zu besinnen, für andere da zu sein, Mut zu 
machen und Zuversicht zu verbreiten. Und das können wir, denn unse-
re große Stärke ist der gelebte Gemeinsinn, das Zusammenhalten, dass 
wir uns für andere Zeit nehmen und dass wir uns auch in Krisenzeiten 
nicht unterkriegen lassen. Kurz gesagt: nie war unsere Arbeit in der 
BTG wichtiger.

Mein Dank gilt deshalb all jenen Menschen und Institutionen in Poli-
tik, Verwaltung, Wirtschaft, Fördervereinen und Stiftungen, die die 
BTG unterstützt und gefördert haben. Ein ganz besonderes Danke-
schön haben sich aber unsere vielen stillen Helfer*innen, Betreuer*in-
nen, Trainer*innen, Übungs- und Abteilungsleiter*innen und unsere 
hauptberuflichen Mitarbeiter*innen verdient. Sie geben der BTG ihr 
unverwechselbares Gesicht.

Zu guter Letzt noch meine persönliche Weihnachtsempfehlung, näm-
lich jetzt die Weihnachtsmärkte aufzusuchen und  den Duft von ge-
brannten Mandeln, Bratwürstchen und Glühwein, das bunte Treiben 
und die großen Kinderaugen im Glanz der Weihnachtsbeleuchtung 
auf sich wirken zu lassen. 

In diesem Sinne wünsche ich uns allen eine frohe Weihnachtszeit und 
blicke zuversichtlich auf das kommende Jahr, in dem die BTG als ältes-
ter Bielefelder Turnverein auf eine 175jährige Geschichte zurückblickt.
Frohe Weihnachten und ein glückliches Jahr 2023

Ihr und euer

Karl-Wilhelm Schulze
Vorsitzender

Einladung zur außerordentlichen
Mitgliederversammlung

Vorankündigung 175 Jahre BTG

Beitrag Orientierungslauf
Beitrag Korfball
Beitrag Leichtathletik
Beitrag Softball

Weihnachtsgruß des Vorsitzenden
Karl-Wilhelm Schulze



Einladung des geschäftsführenden 
Vorstandes nach § 26 BGB zur

außerordentlichen 
Mitgliederversammlung 

am 30.1.2023 um 19.00 Uhr in der Aula der Brodhagenschule
Am Brodhagen 50, 33613 Bielefeld (Zugang von der Schelpsheide)

Tagesordnung

1. 	 Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und 
	 Beschlussfähigkeit

2. 	 Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 
	 vom 18.05.2022 (veröffentlicht in den VN 2 / 2022) 

3. 	 Bericht des Vorsitzenden
		   
4. 	 Stellungnahme des Wirtschaftsrates 

5. 	 Anträge (gemäß § 17 der BTG Satzung)

•	 Antrag des Vorstandes an die Mitgliedschaft:

Die Mitgliederversammlung möge beschließen, den Vereinsgrund-
beitrag zum 1.04.2023 in folgendem Rahmen zu erhöhen:

Alt Neu

Erwachsener 9,50 13,-

Kinder / Jugendliche 7,- 9,-

Schüler / Student / Azubi 7,- 9,-

Ehepaar 16,- 21,-

Familienmitgliedschaft 18, 24,-

Begründung

Liebe Mitglieder*innen,

die BTG ist bekannt für ihre sportliche Vielseitigkeit und Qualität so-
wie für ihre vereinseigenen Sportstätten am Brodhagen, die einen 
außergewöhnlich hohen Standard haben. 
Dank dem Engagement und der Mithilfe vieler ehrenamtlicher Kräf-
te und hauptberuflicher Mitarbeiter*innen wurden die Kosten dabei 
in einem überschaubaren und auch finanzierbaren Rahmen gehal-
ten. So konnte auf eine Beitragserhöhung in den letzten 6 Jahren 
verzichtet werden.
Folgende Entwicklungen machen aus Sicht des Vorstandes jedoch 
eine Erhöhung der Mitgliedsbeiträge ab April 2023 unumgänglich:

Die Lebenshaltungskosten sind in den letzten 6 Jahren um insgesamt 
ca. 20 % gestiegen.
Aufgrund der explodierenden Energiekosten hat unser Grundversor-
ger die Preise für Gas und Strom massiv erhöht. Zu erwähnen ist, dass 
die staatlichen Preisbremsen an dieser Stelle nicht greifen werden. 
Zudem haben sich die Preise für Pellets vervierfacht. Die BTG wird 
in 2023 alleine für Energiekosten ca. 100.000,-  Euro mehr ausgeben 
müssen als noch 2022. Die BTG ist damit im Vergleich zu Sportver-
einen, die ausschließlich städtische Sportstätten kostenfrei nutzen, 
benachteiligt.   
Der Personalmangel vor allem im Ehrenamt führt dazu, dass immer 
mehr Aufgaben durch bezahlte Mitarbeiter*innen erledigt werden 
müssen.
Verbandsabgaben, Versicherungen, Reinigungskosten und Instand-
haltung der vereinseigenen Sportanlagen, alles unterliegt einer Kos-
tensteigerung.
Die Finanzierung der notwendigen Investitionen in neue Parkflä-
chen, in eine neue energieeffiziente und nachhaltige Heizungs-
anlage im Hauptgebäude und in die Verbesserung der Lager- und 
Sozialräume am Platz sind aktuell noch durch Fördermittel und Rück-
lagen gesichert, weil die BTG es in den letzten Jahren immer wieder 
geschafft hat, für Investitionen und Notfälle Rücklagen zu bilden, 
damit sie auch in Krisenzeiten Handlungsfähig zu bleibt.
Angesichts der sich deutlich verschärften Situation sind mit den vor-
handenen Mitteln, die die Mitgliedschaft auf der Jahreshauptver-
sammlung vom 26.05.2015 beschlossen hat, diese vielfältigen Auf-
gabenstellungen allerdings nicht mehr zu finanzieren.

Der Vorstand

Vorankündigung „175 Jahre BTG“ Festjahr

- Festakt am 02.04.2023 von 11.00 bis 13.30 Uhr 
- Festwochenende am Brodhagen  vom 18.08. bis 20.08.2023
- 175 Jahre Turnen in Bielefeld mit dem 
  „bewegten Weihnachtsmann“ – einer Kinderturngala in der
  Seidensticker Halle

Orientierungslauf

Das regelmäßige Orientierungslauf-Training startete ab 1. April 
2022 wieder in die Freiluft-Saison und trotz Schneesturm ließen 
sich einige nicht abschrecken.
Nach 5 NRW Landesranglisten-Läufen und nachdem die Wertungs-
tabelle berechnet war stand fest, dass die OLer der BTG in diesem 
Jahr wieder den NRW-Vereinspokal gewonnen haben. 
Dieter Wehrhöfer und Lukas Bersuck sind weiterhin bemüht OL-
Karten für Trainings zu aktuali-
sieren. Neu entstanden ist eine 
OL-Karte vom „Oetkerpark“ 
und vom Gebiet um „Brands 
Busch“. Ferner wird an der Uni-
versität Bielefeld so viel gebaut, 
dass auch dieses Gelände fort-
laufend aktualisiert werden 
muss.
Wichtige Wettkämpfe gab es 
auch auf Bundesebene. Für 
Sprint-OLs wurde international 
eine neue Karten-Darstellung 
eingeführt, so dass interessante 
Bahnlegungen in mindestens 2 
Ebenen dargestellt werden kön-
nen. Anfang September nutz-
ten die Vereine OSC Hamburg und SC Klecken für die Deutschen 
Meisterschaften über die Sprint-Distanz und die Deutschen Meis-
terschaften in der Sprint-Staffel diese neue Darstellung, um Parks 
und darunterliegende Straßen bzw. Wege, aber auch Tiefgaragen 
mit einzubeziehen.
Bei den Deutschen Meisterschaften im Einzel-Sprint hatten noch 
viele OLer Schwierigkeiten die OL-Karten zu interpretieren (auch 
die BTGer), aber schon bei der Sprint-DM-Staffel gab es dann ein 
überzeugendes Ergebnis. In der D/H 135 (einer gemischten Staffel) 
belegten Thies Knoll, Caroline Knoll und Christoph Freudenfeld 
einen ausgezeichneten 2. Platz von 25 Staffeln.

Noch besser lief es Anfang Oktober bei den Deutschen Meister-
schaften über die Lang-Distanz. Auf der Burg Regenstein bei Blan-
kenburg war das Wettkampfzentrum, aber der Start lag deutlich 
unterhalb der Burg. Die OL-Bahnen erforderten exaktes Kartenle-

sen, um die besten Routen zwischen den zahlreichen Sandsteinfel-
sen, aber auch im Gebiet mit vielen Hügeln und Senken zu finden. 
Anton Knoll gewann überraschend die Gold-Medaille in der Klasse 
H18. Er kam mit dem schwierigen Gelände bestens zurecht.
Zu erwähnen ist auch die Jukola-Staffel in Finnland zur Sommer-
Sonnenwende. Das BTG-Team mit Philipp Dombert, Johannes Zach-
rau, Hans und Rolf Breckle, Thies und Anton Knoll verstärkt durch 
Pasi Kankanpää war die erste BTG-Staffel, die an solch einem hoch-
karätigen Event mit fast 1600 gestarteten Staffeln mit je 7 Läufern 

in den Wäldern von Turku teilgenommen haben und ohne Fehl-
stempel ins Ziel kamen. Fast 90 Kilometer (Einzelstrecken zwischen 
11 und knapp 17 Kilometer) waren zu bewältigen; gestartet wurde 
um 23 Uhr, also von der Dämmerung bis zum Morgen waren die 
Läufer unterwegs.

Eine Bronze-Medaille holten sich Philipp Dombert, Thies Knoll und 
Christoph Freudenfeld bei den Deutschen Staffel-Meisterschaften 
im Juni im Erzgebirge und bei den Deutschen Besten-Kämpfen im 
Mannschaftslauf holten sie den Sieg.

Zusammen mit den Vereinen OL-Team Lippe und ASG Teutobur-
ger Wald richten die Orientierungsläufer der BTG im Mai 2023 die 
Deutschen Meisterschaften über die Mittel-Distanz und einen Bun-
desranglisten-OL bei Willebadessen aus.
Bericht: Uta Breckle

Korfball

Korfball – eine Randsportart mit enormen Potential!
So schnell und dynamisch wie Handball, so fair wie Schach. All das 
vereint die Sportart Korfball.
Die in Holland erfundene Sportart ist geeignet für Jeden. Ob weib-
lich oder männlich. Denn als eine der wenigen Sportarten spielen 
hier Frauen und Männer gleichberechtigt in einer Mannschaft und 
sind auf einander angewiesen.

Ziel des Spiels ist es, mehr Körbe als der Gegner zu werfen. Dabei 
besteht eine Mannschaft aus 4 Frauen und 4 Männern.
Aber warum ist Korfball denn nun so schnell und fair? Eine der 
besonderen Regeln besagt, dass der Spieler, welcher im Ballbesitz 
ist mit dem Ball nicht laufen oder dribbeln darf. Das fordert die 
Mitspieler, welche sich bewegen und freilaufen müssen, um ihrem 
Mitspieler Anspielpositionen zu bieten. Besonders wichtig ist auch, 
dass der grobe Körperkontakt und das „aus der Hand schlagen“ 
des Balles untersagt ist. Gerade das macht Korfball zu einer äußerst 
interessanten Sportart.

Wenn ihr Euch angesprochen fühlt und Eure Turnschuhe kribbeln 
seid ihr herzlich Willkommen unser Training zu besuchen. Mittrai-
nieren oder erst einmal zugucken, alles ist erlaubt. 

Wir freuen uns auf Euren Besuch.

Trainingszeiten:
Donnerstag 18.00 bis 22.00 Uhr HS Baumheide

Ansprechpartner:
Wiebke Krüger - wiebke.woelfl@gmail.com


